
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Programm 

12. Kooperationstreffen Gesundheitliche Chancengleichheit 

„Prävention und Gesundheitsförderung in guter Qualität“ 
Freitag, 7. November 2014 

Sächsische Landesvertretung, Brüderstr. 11/12, Berlin-Mitte 

 

ab 9.30 Uhr 

 

Anmeldung und Begrüßungskaffee 

10.00-10.30 Uhr Begrüßung 

� Lars Rohwer, MdL, Präsident der Sächsischen 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 

� Stefan Pospiech, Geschäftsführer von Gesundheit Berlin-
Brandenburg 

� Prof. Dr. Elisabeth Pott, Direktorin der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 

Begrüßung der zwei neuen Mitgliedsorganisationen 

� Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen 

� Akademie für öffentliches Gesundheitswesen 

Feierliche Übergabe der Good Practice-Urkunde an das Netzwerk 
Frühe Förderung für Familien der Stadt Dormagen 

 

10.30-11.20 Uhr „Wertschätzende Erkundung“: Aktivitäten zur Förderung Ge-

sundheitlicher Chancengleichheit in den Mitgliedsorganisa-

tionen des Verbundes 

 

11.20-12.10 Uhr „Das haben wir zu bieten!“ - Partnerorganisationen stellen 

sich vor 

� Helmut Breitkopf, Deutsche Arbeitsgemeinschaft 
Selbsthilfegruppen 

� Dr. Dagmar Starke, Akademie für öffentliches 
Gesundheitswesen 

� Fritz Bindzius und Andrew Orrie, Deutsche Gesetzliche 
Unfallversicherung 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12.10-13.10 Uhr 

 

 

Mittagspause 

  

13.10-15.10 Uhr 

 

Qualitätsentwicklung in den Mitgliedsorganisationen des 

Kooperationsverbundes Gesundheitliche Chancengleich-

heit 

� Einführung: Thomas Altgeld, Landesvereinigung für 
Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen 

 

Foren zur Qualitätsentwicklung mit… 

� Uwe Sandvoss, Stadt Dormagen 

� Maike Schmidt, Techniker Krankenkasse, und Charlotte 
Lazarus, Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 
Mecklenburg-Vorpommern 

� Dr. Stefanie Liedtke, AOK-Bundesverband, Theresia Kempf, 
IKK classic, und Jürgen Hohnl, IKK e.V. 

� Silke Meyer und Stephan Koesling, Sächsische 
Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 

 

15.10-15.40 Uhr 

 

Plenumspräsentation Qualitätsentwicklung 

 

15.40-16.00 Uhr 

 

Verabschiedung 

� Dr. Frank Lehmann, BZgA 

 

 

Moderation: Ines Stade, Hamburg 


